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Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-
netz und Handy. 

 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 
 

Ärzte 
 

 

Dr. med. Ingo Hartmann 
Allgemeinmedizin 

91604 Flachslanden, Marktplatz 1 
Telefon: 09829/9 32 92 77, Fax: 9 32 92 78 

 
 

 

Öffnungszeiten: 
Montag von 8.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Termine nur nach Vereinbarung 

 

 

 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 
 
 

Praxis Rettig 
Markersbacher Straße 7 
91619 Obernzenn 
 

Die Praxis bleibt vom 21.05.2018 ς 03.06.2018 ge-
schlossen. Vertretung: Praxis Möller/Netal Obern-
zenn, Tel. 09844/355 und alle anwesenden Kollegen 
der Region.  
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Papiertonne 
Donnerstag, 07. Juni 2018 
Donnerstag, 05. Juli 2018 
 

Gelber Sack 
Montag, 28. Mai 2018 
Montag, 25. Juni 2018 
 

Restmüll 
Montag, 28. Mai 2018 
Montag, 11. Juni 2018 
Montag, 25. Juni 2018 
 

Biomüll 
Dienstag, 29. Mai 2018 
Dienstag, 12. Juni 2018 
Dienstag, 26. Juni 2018 
 

Problemabfallsammlung 
Samstag, 26. Mai 2018, von 12:00 bis 12:45 Uhr, In-
dustriestraße, vor dem Wertstoffhof 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
.ŀǳǎŎƘǳǘǘ ƛƴ YƭŜƛƴƳŜƴƎŜƴ ōƛǎ м ŎōƳ όαƴƻǊƳŀƭŜǊά ƻπ
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   нрΣлл ϵ 
   ½ cbm   мнΣрл ϵ 
   Kleinstmenge    рΣлл ϵ 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   слΣлл ϵ 
½ cbm  олΣлл ϵ 
Kleinstmenge  млΣлл ϵ 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

Á Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
Á Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
Á Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
Á Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße ge-
bracht werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   фΣрл ϵ 
½ cbm   рΣлл ϵ 
Kleinstmenge  нΣрл ϵ 

 

 
 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 23.06.2018, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 
 

Fundsachen 
Á Elixaarmband, Ansbacher Straße 32 
Á Handy 

 
 

 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
über die Initiative boden:ständig am 
30.05.2018  
 

Infolge des Hochwasserereignisses vom 29.05.2016 
haben wir mit den Behörden Gespräche geführt, mit 
dem Ziel, den Hochwasserschutz zu verbessern und 
die Folgen von Starkregenereignissen abzumildern. 
Ein Ansatz ist die Initiative boden:ständig des Staats-
ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten. Ziel von boden:ständig ist, durch Anpassungen 
der Landschaftsgestaltung und Bodennutzung die 
Fruchtbarkeit der Böden zu erhalten und den Boden-
abtrag und die Gewässerbelastung zu reduzieren. 
Kernelement ist das Prinzip der Freiwilligkeit. Unter-
stützt werden die Maßnahmen von den Ämtern für 
Ländliche Entwicklung und den Landwirtschaftsäm-
tern.  
 

Zwischenzeitlich fanden schon mehrere Vorgesprä-
che und Besprechungen mit den beteiligten Ämtern 
und auch Landwirten statt. Ein Zwischenergebnis ist, 
dass zunächst im Einzugsbereich des Borsbachs ver-
sucht werden soll, über die Initiative boden:ständig 
Verbesserungen zu erreichen. Deshalb möchten wir 
nun die betroffenen Landwirte und Grundstücksei-
gentümer, aber auch die interessierte Öffentlichkeit, 
zu einer Informationsveranstaltung am  
 

Mittwoch, 30.05.2018 um 20.00 Uhr 
in den Gasthof Rose in Flachslanden 

 

einladen. Ich würde mich freuen, wenn zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger an dieser Veranstaltung teil-
nehmen würden. 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
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Bekanntmachung über das Wider-
spruchsrecht von Wahlberechtigten hin-
sichtlich der Weitergabe ihrer Daten 
 

Im Zusammenhang mit den im Jahr 2018 stattfinden-
den Wahlen und Abstimmungen weisen wir darauf 
hin, dass die Meldebehörde (Markt Flachslanden) 
nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher oder kommunaler Ebene in den sechs der 
Stimmabgabe vorangehenden Monaten eine Aus-
kunft i.S. von § 44 Abs. 1 BMG hinsichtlich Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter der Betroffenen be-
stimmend ist (§ 50 Abs. 1 BMG i.V.m. § 44 Abs. 1 
BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten wer-
den nicht mitgeteilt.  
 

Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe 
dieser Daten zu widersprechen (§ 50 Abs. 3 BMG). 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Ge-
brauch machen möchten, können sich mit uns schrift-
lich oder auch persönlich wie folgt in Verbindung set-
zen: 
 

Markt Flachslanden 
Bürgerbüro 
Schulstraße 2 
91604 Flachslanden 
 

Tel.: 09829/9111-0, Fax: 09829/9111-21 
Mail: poststelle@flachslanden.de 
 

Flachslanden, 26.05.2018 
 

Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

EHRENAMTLICH TÄTIG  
WERDEN IM BEREICH MIGRA-
TION WORKSHOP 
 

Sie möchten sich gerne in Ihrer Freizeit 
sozial engagieren? 
Sie bringen verschiedene Fähigkeiten und Stärken 
mit, die Sie gerne ehrenamtlich einsetzen 
möchten? 
Sie haben vielleicht sogar selbst Migrationshinter-
grund und möchten nun nach Ihrer erfolgreichen In-
tegration Ihre Erfahrungen weitergeben? 
Sie haben eventuell schon Erfahrungen im Ehrenamt 
gesammelt und möchten gerne nach einer längeren 
Pause wieder einsteigen? 
Wenn nur einige dieser Punkte auf Sie zutreffen, sind 
Sie bei uns genau richtig! 
 

Was Sie erwartet: 
Zuerst werden wir uns kennenlernen. Dabei werde 
ich Ihnen die Struktur der ehrenamtlichen Flücht-
lingsarbeit im Landkreis Ansbach nahe bringen. Ganz 
wichtig sind mir Ihre persönliche Vorstellung, Ihre 
Motivation sowie die Erfahrungen, die Sie mitbrin-
gen. 
 

Als nächsten Schritt werden wir uns über Ihre persön-
lichen Erwartungen austauschen. Auch notwendige 
Rahmenbedingungen, wie z.B. Kostenerstattungen, 
Versicherungen, αYǸƴŘƛƎǳƴƎǎŦǊƛǎǘŜƴά ŜǘŎΦ ǿŜǊŘŜƴ ŀƴπ
gesprochen. Zudem klären wir, an wen Sie sich bei 
Fragen und Problemen wenden können und wie Sie 
mit anderen ehrenamtlichen Helfern/innen im Land-
kreis Ansbach im Bereich der Migration in Kontakt 
treten können. 
 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind Sie herzlich 
willkommen! 
 

Weitere Informationen: 
Diana Jones, Tel. 0981/468-5123, E-Mail: integrati-
onslotse@landratsamt-ansbach.de 
Landratsamt Ansbach 
Crailsheimstraße 1 
91522 Ansbach 
 
 

Den Landkreis zum  

Blühen bringen  
 

Gestalten Sie mit uns blütenreiche 
 Lebensräume im Landkreis Ansbach. 
Die dazu benötigte Saatgutmischung erhalten inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger kostenlos in der 
Gemeindeverwaltung Flachslanden.   
 

Die Aussaat der Saatgutmischung hat das Ziel ein 
Nahrungsangebot für blütensuchende Insekten, wie 
Bienen und Schmetterlinge zu schaffen und einen ar-
tenreichen Sommerflor anzulegen. 
 

Die Saatgutmischung kann im Garten sowie im Frei-
land ausgebracht werden. 
 

Ihre Untere Naturschutzbehörde 
 
 
 
 

 
 

 
 

Informationen über die neue Arztpraxis 
ab 02.01.2019 
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Von außen sieht man es nicht, aber hinter den Kulis-
sen arbeiten wir mit Hochdruck für die Umsetzung 
unserer neuen Arztpraxis in Flachslanden. Zurzeit 
sind die Baupläne noch beim Landratsamt zur Bauge-
nehmigung bzw. der Regierung und dem Amt für 
Ländliche Entwicklung zur Bearbeitung der Förderan-
träge. Gleichzeitig haben wir die Bauarbeiten jedoch 
schon ausgeschrieben und prüfen derzeit die Ange-
bote. Wir sind sehr zuversichtlich, dass wir tatsächlich 
wie geplant noch im Juni mit den Abbruch- und Bau-
arbeiten für den Neubau beginnen können. Ich be-
danke mich jetzt schon herzlich bei den beteiligten 
Behörden und den kirchlichen Stellen für ihre 
schnelle und entgegenkommende Arbeit, ohne die es 
nicht möglich wäre, die Arztpraxis tatsächlich am 
02.01.2019 zu eröffnen. 
 

 
 

Ansicht der neuen Arztpraxis vom Marktplatz her 
 

Wir werden Sie auch weiterhin auf dem Laufenden 
halten und über den weiteren Fortgang der Planungs- 
und Bauarbeiten informieren. Ich hoffe, in der nächs-
ten Ausgabe des Mitteilungsblatts bereits über den 
Spatenstich berichten zu können. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 

Erste Phase des Breitbandausbaus abge-
schlossen 
 

Die gesamte Marktgemeinde Flachslanden ist nun 
mit einer schnellen Verbindung an das weltweite Da-
tennetz angeschlossen. Die Deutsche Telekom hat 
den Breitbandausbau abgeschlossen und alle Haus-
halte können nun mit 30 Mbit pro Sekunde oder 
schneller im Internet surfen. Erster Bürgermeister 
Henninger zeigte sich sehr zufrieden, dass die Arbei-
ten, wenn auch mit über einem Jahr Verspätung, jetzt 
abgeschlossen werden konnten. Ein schneller Inter-
netanschluss sei ein absolutes Muss, so Bürgermeis-
ter Henninger. Nur Kommunen mit einer guten digi-
talen Infrastruktur seien wettbewerbsfähig und at-
traktiv für Familien und Unternehmen. 
 

Verzögerungen hat es gegeben, weil derzeit fast alle 
Kommunen ihr Netz ausbauen, so der Projektleiter 
Thomas Braun, und die Fachfirmen ausgelastet sind. 
Rund 650 Haushalte in Teilbereichen des Hauptortes 
Flachslanden sowie den Ortsteilen im Erschließungs-
gebiet sind nun mit schnellen Internetverbindungen 
versorgt worden. Die Deutsche Telekom hat dafür 
rund 43 Kilometer Glasfaserkabel verlegt, 14 Multi-
funktionsgehäuse aufgestellt und drei Glasfasernetz-
verteiler neu installiert. Die Investitionen haben 
973.000 Euro gekostet, so der Regionalmanager Mar-
kus Winter. Die Deckungslücke lag bei 658.000 Euro, 
wovon die Marktgemeinde Flachslanden 90 Prozent 
gefördert bekommt, so dass unterm Strich nur 
66.000 Euro am Gemeindehaushalt hängen bleiben, 
so Bürgermeister Hans Henninger. Für die ersten 
Glasfaser-Hausanschlüsse in den Gemeindeteilen 
Kemmathen, Kettenhöfstetten und Lockenmühle 
werden die schnellen Bandbreiten nach derzeitiger 
Planung Ende Juli verfügbar sein, so der Projektleiter 
Thomas Braun. 
 

Mit einem symbolischen Tastendruck haben Bürger-
meister Henninger und die beiden Telekommitarbei-
ter Thomas Braun und Markus Winter die schnellen 
Internetverbindungen freigeschalten. Alle Flachslän-
der Bürger können die schnelle Internetanbindung 
nun beauftragen, so Winter. Jeder Kunde müsse aktiv 
werden, weil sonst alles beim Alten bleibt. 
 

 
 

Unser Foto zeigt Telekom-Projektleiter Thomas Braun, Flachslan-
dens Bürgermeister Hans Henninger und Telekom-Regionalma-
nager Markus Winter (von links). Foto: Biernoth 

 
 

Mitglieder geehrt 
 

LƳ wŀƘƳŜƴ ŜƛƴŜǎ α²ǳƴǎŎƘƪƻƴȊŜǊǘǎάΣ ōŜƛ ŘŜƳ Řŀǎ 
Publikum Musikwünsche äußern konnte, die von der 
Blaskapelle Virnsberg gespielt wurden, wurden auch 
langjährige Mitglieder des im Oktober 1966 gegrün-
deten Musikvereins geehrt.  
 

Der Vorsitzende Erwin Weißfloch hat an die Jubilare 
Urkunden überreicht und ihnen für ihre langjährige 
Treue gedankt. Für 50-jähriges aktives Musizieren in 
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der Kapelle erhielt Albert Guggenberger eine Ur-
kunde des Nordbayerischen Musikbundes über-
reicht. Für 50-jährige erst aktive und jetzt passive 
Mitgliedschaft in der Blaskapelle wurden Norbert 
Rupp und Reinhold Schmidt geehrt. Beide Jubilare, so 
Weißfloch, haben über viele Jahre aktiv in dem En-
semble mitgespielt und hielten auch nach ihrem Aus-
scheiden aus der Kapelle als passive Mitglieder dem 
Verein die Treue. Für seine 50-jährige passive Mit-
gliedschaft erhielt Hans Scheidel ebenfalls eine Ur-
kunde ausgehändigt. Foto: Biernoth 
 

 
 

Norbert Rupp, Reinhold Schmidt, Hans Scheidel und Albert Gug-
genberger (von links) 

 
 

Wunschkonzert der Virnsberger  
Blaskapelle 
 

Die Blaskapelle Virnsberg hatte zu einem Wunsch-
konzert in die Mehrzweckhalle Flachslanden eingela-
den. Dabei konnten die Besucher im dritten Teil des 
Konzertes aus 48 Titeln aus dem Repertoire der Ka-
pelle wählen. Die Besucher mussten dazu in eine ei-
gens gebauten Jukebox eine Spende einwerfen und 
dann hat die Kapelle den Wunschtitel gespielt.  
 

 
 

Ernst Berendes beim Dirigieren der Blaskapelle Virnsberg 
 

Im ersten Teil des Konzertes hat der WIM-Nachwuchs 
sein Können gezeigt. Zusammen mit der Blaskapelle 
haben die WIM-Schüler ς ²La ǎǘŜƘǘ ŘŀōŜƛ ŦǸǊ αǿƛǊ 
ƳǳǎƛȊƛŜǊŜƴά ς ihren Fortschritt in der Beherrschung 
von Querflöten, Klarinetten, Blechblasinstrumenten 
und Schlagzeug gezeigt. Gespielt haben die Nach-
wuchsmusiker, die in der Grundschule Flachslanden 

von Johannes Doßler unterrichtet werden, beispiels-
ǿŜƛǎŜ ŘŜƴ α/ƻōǳǊƎŜǊ aŀǊǎŎƘά Ǿƻƴ aƛŎƘŀŜƭ IŀȅŘƴΣ ƻπ
ŘŜǊ ŘŜƴ α5ŜǳǘǎŎƘŜƴ ¢ŀƴȊά Ǿƻƴ [ǳŘǿƛƎ Ǿŀƴ 
Beethoven.  
 

Im zweiten Teil des Konzertes hat den die Blaskapelle 
Virnsberg unter Leitung von Ernst Berendes die Breite 
ihres Repertoires vorgestellt. Zu hören waren unter 
anderem ein ungarischer Tanz von Johannes Brahms, 
α5ŜǊ YŜƭƭŜǊƳŜƛǎǘŜǊά Ǿƻƴ wƻƭŦ {ŎƘƴŜŜōƛŜƎƭ ƻŘŜǊ ŘƛŜ 
Traumschiffmelodie von Heinz Kiessling.  
 

Im dritten Teil in dem sich das Publikum Musikstücke 
wünsche konnte, reichte die Platte von Volksliedern, 
klassischer Blasmusik bis hin zu modernen Rhythmen 
ǿƛŜ α¢ƘŜ ƭƛƻƴ ǎƭŜŜǇǎ ǘƻƴƛƎƘǘά ƻŘŜǊ αaƛǎǘŜǊ {ŀƴŘƳŀƴάΦ 
Ernst Berendes hat den Abend moderiert und zeigte 
sich zum einen vom Besuch ς die Flachsländer Mehr-
zweckhalle war fast voll besetzt ς und auch der Reso-
nanz beim Publikum sehr zufrieden. Foto: Biernoth 
 
 

Pfarrer Dieter Hinz der Mann des Abends 
Horst Seufert brilliert mit einem 3-Teiler 
  

Nicht nur angesichts der Teilnehmerzahl von 44 
Schützinnen und Schützen sondern auch der respek-
tablen Schießergebnissen wegen zeigten sich die Vor-
stände des Schützenvereins Virnsberg, Michael 
Strauß und Sabine Naus, mit dem diesjährigen Sau-
schießen äußerst zufrieden. 
  

Der Erfolg kam für Dieter Hinz nicht gänzlich unerwar-
tet, jedoch sichtlich erfreut und stolz ließ sich der 
neue Saukönig Saukönigskette und Ehrenscheibe von 
Sabine Naus überreichen. Mit einem 51 Teiler konnte 
er sich vor ǎŜƛƴŜƴ α{ŀǳǊƛǘǘŜǊƴά hǎƪŀǊ ±ǀƭƭŜǊ όфу ¢ŜƛƭŜǊύ 
und Horst Seufert (129 Teiler) platzieren. 
  

Dabei bewies Pfarrer Hinz nicht nur auf der Saukö-
nigsscheibe eine sichere Hand, auch bei der Hobby-
meisterserie führte mit einer 87er-Serie das Feld an 
und holte sich zudem mit einem 82 Teiler die Volkert-
scheibe. 
  

 
 

Saukönig mit Saurittern, von li. nach re.: Oskar Völler, Dieter Hinz, 
Horst Seufert 
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Sieger in der Jugendklasse war Timo Bradley mit 88 
Ringen bei der Serie und einem 178 Teiler beim Ju-
gendpokal, jeweils vor seiner Mitbewerberin Lana 
Wiesinger. 
 

 
 

Vereinsmeister Timo Bradley mit Michael Strauß und Sabine 
Naus 
 

Bei der Herrenmeisterserie setzte erneut Christoph 
Strauß mit fantastischen 99 Ringen die Bestmarke, 
während bei den Damen Stephanie Beck-Hempfling 
mit 97 Ringen ein Spitzenergebnis schoss. 
 

 
 

Vereinsmeister Christoph Strauß mit Sabine Naus 

 

Horst Seufert behauptete sich mit 93 Ringen in der 
Altersmeisterklasse und seinen brillanten 3-Teiler auf 
der Glücksscheibe konnte niemand toppen. 
 

Ein erfolgreicher Abend auch für Ernst Leopold: Mit 
101,7 Ringen war er nicht nur der beste Aufgelegt-
Schütze, auch auf der Luftpistolenscheibe überließ er 
mit 43 Ringen, diesmal freihändig, nichts dem Zufall. 

 

 
 

Vereinsmeister Ernst Leopold mit Michael Strauß 

 

Der Saupokal ging mit einem 47 Teiler an Peter Reeg. 
Mit haargenau dem gleichen Teiler belegte Stephanie 
Beck-Hempfling Rang 2. Die Festscheibe entschied 
mit einem 16 Teiler Christoph Strauß für sich. 
 

Zeitgleich mit dem Sauschießen wurde heuer die Ver-
einsmeisterschaft ausgetragen. Im Rahmen des Sau-
essens wurden die Sieger bekannt gegeben und fol-
gende Schützen und Schützinnen jeweils mit einer 
Plakette und einer Ehrenurkunde ausgezeichnet: 
 

Damen: Mirjam Guggenberger, 372 Ringe 
Herren 1: Christoph Strauß, 381 Ringe 
Herren 3: Michael Strauß, 355 Ringe 
Herren 1, Luftpistole: Harry Dämpfling, 316 Ringe 
Herren 4, Luftpistole: Ernst Leopold, 274 Ringe 
Schüler männlich: Timo Bradley, 161 Ringe 
Schüler weiblich: Lana Wiesinger, 142 Ringe 
Senioren 1 aufgelegt: Thomas Hertlein, 292,4 Ringe 
Senioren 2 aufgelegt: Reinhold Schmidt, 306,7 Ringe 
Senioren 3 aufgelegt: Ernst Leopold, 304,7 Ringe 
  

Für den Schützenverein Virnsberg gegr. 1871 e.V.:  
Thomas Hertlein  

 
 

Heimatgefühl durch Glockengeläut 
 

Die fünf Glocken der evangelischen Laurentiuskirche 
in Flachslanden erklingen grundtöniger, runder, vol-
ƭŜǊ ǳƴŘ αŜƛƴŦŀŎƘ ǎŎƘǀƴŜǊά ς so beschreibt Pfarrerin 
Elisabeth Franz-Chlopik das Ergebnis der neu Aufhän-
gung der Glocken, die nun mit einem Festgottes-
dienst abgeschlossen wurde. Für rund 22.000 Euro 
wurden die Glocken mit einer neuen Steuerung, höl-
zernen Jochen und neuen Antrieben versehen. Zum 
Abschluss der Maßnahme hat Regionalbischöfin Gi-
sela Bornowski einen Festgottesdienst in der Flachs-
länder Kirche gehalten. 
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Im Turm der Laurentiuskirche, so berichtet die Ver-
trauensfrau im Kirchenvorstand Helga Fleischmann, 
hängen fünf Glocken. Die kleinste und auch älteste 
Glocke stammt aus der ersten Hälfte des 14. Jahrhun-
derts und wird nur zu Taufen und vor Beerdigungen 
geläutet. Diese nur 49 Zentimeter hohe Glocke 
werde, so Fleischmann, nur einzeln und nicht mit den 
anderen Glocken gemeinsam geläutet. Die andere 
historische Glocke stammt aus dem Jahr 1826 hat 
eine Höhe von 62 Zentimetern. 
 

Die drei übrigen Glocken wurden am 21. September 
1952 eingeweiht und sind nicht wie die beiden ande-
ren aus Bronze, sondern aus Stahl gefertigt. Sie stam-
men aus der Glockengießerei Bochum und haben 
Glocken ersetzt, die für Kriegszwecke abgeholt und 
eingeschmolzen wurden. Die größte Glocke hat eine 
Höhe von 1,3 Metern, die zweite Glocke eine Höhe 
von 1,08 Meter und die dritte Stahlglocke ist 93 Zen-
timeter hoch. Die drei Stahlglocken, die sich noch in 
einem sehr guten Zustand befinden, so berichtete 
Pfarrerin Franz-Chlopik aus einem Gutachten. 
 

Im Oktober 2015 wurde an der kleinsten Stahlglocke 
ein Schaden am Pendellager festgestellt und auch bei 
der zweitgrößten Glocke trat dieser Defekt wenig 
später auf, so dass diese beiden Glocken nicht mehr 
geläutet werden durften. Die Kirchengemeinde hat 
sich dann entschlossen, alle Glocken mit einem Joch 
aus Eichenholz ausstatten zu lassen und auch neue 

Antriebe, die gerade für die beiden historischen Glo-
cken schonender sind, anbringen zu lassen. Von den 
Kosten hat die Kirchengemeinde bisher 60 Prozent 
selbst übernehmen müssen. Franz-Chlopik und 
Fleischmann hoffen aber, dass sich der staatliche Zu-
schuss noch erhöht, weil die ursprünglichen Glocken 
für staatliche, sprich kriegerische Zwecke abgeholt 
wurden. Die neuen hölzernen Joche, die die Stahljo-
che ersetzt haben, haben, so sind sich die beiden 
Frauen einig, den Klang wesentlich verbessert.  
 

Regionalbischöfin Gisela Bornowski sagte in ihrer 
CŜǎǘǇǊŜŘƛƎǘΥ αLŎƘ ƭƛŜōŜ ŜǎΣ ǿŜƴƴ ƛŎƘ DƭƻŎƪŜƴ ƭŅǳǘŜƴ 
ƘǀǊŜάΦ DƭƻŎƪŜƴƎŜƭŅǳǘ ƭǀǎŜ ōŜƛ ƛƘǊ Ŝƛƴ DŜŦǸƘƭ Ǿƻn Hei-
mat und Vertrautheit aus. Glocken sollen mit ihrem 
Klang die Menschen aufhorchen lassen und deutlich 
machen, dass die Zeit der Menschen in Gottes Hand 
liege. Das Geläut am Morgen und am Abend eines je-
ŘŜƴ ¢ŀƎŜǎ ƳŀŎƘŜ ŘŜǳǘƭƛŎƘΣ αLƘǊ Ƙŀōǘ IƻŦŦƴǳƴƎΣ ǿŜƛƭ 
ŀƴ hǎǘŜǊƴ Řŀǎ [ŜōŜƴ ƎŜǎƛŜƎǘ ƘŀǘάΦ 5ŜǊ DǊǳƴŘǘƻƴ ƧŜŘŜǊ 
YƛǊŎƘŜƴƎƭƻŎƪŜ ǎŜƛ ŘƛŜ CǊŜǳŘŜΣ ǎƻ .ƻǊƴƻǿǎƪƛΣ αŘƛŜ ǳƴπ
ǎŜǊ [ŜōŜƴ ōŜǎǘƛƳƳŜƴ ŘŀǊŦάΦ ²ƛǊ ƘŀōŜƴ IƻŦŦƴǳƴƎΣ ǎƻ 
ŦǸƘǊǘŜ ǎƛŜ ŀǳǎΣ ǿŜƛƭ αǿƛǊ ƘŀōŜƴ ǳƳ WŜǎǳ /ƘǊƛǎǘƛ ǿƛƭƭŜƴ 
ŜƛƴŜƴ ƎǳǘŜƴ bŀƳŜƴ ōŜƛ DƻǘǘάΦ  
 

Musikalisch umrahmt wurde der Festgottesdienst 
von Kirchenmusikdirektor Rainer Goede an der Orgel 
und dem Posaunenchor der Kirchengemeinde. 
 

Unser Foto zeigt die Ortspfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik (links) und die Vertrauensfrau des Kirchen-
vorstandes, Helga Fleischmann (rechts) im Glocken-
stuhl mit den neu aufgehängten und mit hölzernen 
Jochen versehenen Glocken der Laurentiuskirche. 
Foto: Biernoth 
 
 

Dorfputz in Virnsberg 
 

Am Samstag den 21.04. packten viele kleine und 
große Virnsberger Helfer Besen, Rechen, Fugenkrat-
zer, Pinsel und noch vieles mehr ein, um zusammen 
die gemeindlichen Flächen in Virnsberg zu säubern.  
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Der im vergangenen Jahr durch Eigenleistung der 
Dorfgemeinschaft grundsanierte Spielplatz wurde ei-
nem Frühjahrsputz unterzogen. Laub entfernt, Rasen 
gemäht und Sandflächen komplett gereinigt. Da hat 
sich dann doch wieder einiges angesammelt. So ist 
unser nŜǳŜǊ {ǇƛŜƭǇƭŀǘȊ ǿƛŜŘŜǊ αŦƛǘά ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŜǳŜ {ŀƛπ
son und freut sich auf viele Kinder, die hier einen sau-
beren und gepflegten Spielplatz zum Spielen und To-
ben vorfinden.  
 

 
  

 
 

Eine andere Gruppe machte sich währenddessen da-
ran, die Pflasterflächen rund um die Brunnen in Virns-
berg von Gras und Unkraut zu befreien und die dazu-

gehörigen Sitzbänke neue zu streichen. An diesen Flä-
chen wurde vermutlich seit der Dorferneuerung nicht 
mehr Hand angelegt, umso überraschter waren alle, 
als so langsam sichtbar wurde, wieviel Pflasterfläche 
tatsächlich vorhanden ist. Kaum einer konnte sich 
noch an die ursprüngliche Gestaltung ohne Gras und 
Unkraut erinnern, umso schöner, dass dies nun in ge-
meinsamer Arbeit wieder sichtbar wurde. Genießen 
können die gereinigten Flächen mit den schönen 
Dorfbrunnen nun alle Virnsberger und natürlich auch 
die vielen Gäste und Besucher unseres Ortes auf den 
passend dazu neu gestrichenen Bänken. 
 

 
 

vorher 
 

  
 

nachher 
 

Nach 4 Stunden fleißigen Anpackens aller Helfer 
wurde sich an einer gemeinsamen Vesper wieder 
gestärkt. Spendiert wurde die Vesper von der Ge-
meinde als Dank für die Mühe und Einsatz beim ers-
ten Virnsberger Dorfputz. 
 

An der Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei all den 
Helfern bedanken, die meinem Aufruf zum Dorfputz 
in Virnsberg gefolgt sind und tatkräftig mit angepackt 
haben. Das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen. 
Vor allem aber möchte ich mich an der Stelle bei den 
zahlreichen Kindern und Jugendlichen bedanken, die 
hier ganz fleißig mitgeholfen haben.  
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VIELEN DANK! 
 

Nicole Guggenberger 
 

Recht herzlichen Dank auch von mir an alle, die bei 
der Dorfputzaktion dabei waren sowie unserer Drit-
ten Bürgermeisterin Nicole Guggenberger für die Or-
ganisation. 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Eröffnung der Sonderausstellung des 
Heimatvereins Flachslanden 
 

Taufe, Erstkommunion, Firmung und Konfirmation 
sind die Themen der diesjährigen Sonderausstellung 
des Heimatvereins Flachslanden. Unter Leitung der 
Museumsbeauftragten Christa Henninger haben die 
Mitglieder des Heimatvereins in der Marktgemeinde 
gesammelt und Erinnerungsstücke an die kirchlichen 
Feiern der Kinder und Jugendlichen zusammengetra-
gen. Im ehemaligen Café Selz in der Ansbacher Straße 
sowie in der ehemaligen Schulscheune hinter dem 
evangelischen Gemeindehaus sind zahlreiche Erinne-
rungsstücke bis Anfang Oktober zu sehen. 
 

Weil diese Feiern an den Wegmarken des Lebens, wie 
Christa Henninger sagte, in den Familien sowie den 
Kirchengemeinden große gefeiert wurden, haben 
sich auch sehr viele Erinnerungsstücke in den Fami-
lien erhalten. Ebenso wurde an den diese Feiern viel 
fotografiert, wovon zahlreiche Gruppenaufnahmen 

und Porträts in der Ausstellung beredt Zeugnis ge-
ben. Zur Eröffnung der Ausstellung am internationa-
len Museumstag hat die evangelische Ortspfarrerin 
Elisabeth Franz-Chlopik über die Taufe und die Kon-
firmation referiert. 
 

 
 

Unser Foto zeigt die Ausstellungseröffnung mit Christa Henninger 
am Rednerpult. Foto: Biernoth 

 
Die Taufe sei das Sakrament, das alle christlichen Kir-
chen und Konfessionen gemeinsam haben. Mit der 
Taufe werde der einzelne Mensch in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen. Anfangs, so blickte die 
Geistliche zurück, gab es nur die Erwachsenentaufe 
als eine bewusste Entscheidung für das Christentum. 
Später habe sich die Kindertaufe herausgebildet und 
die Konfirmation sei dann im evangelischen Bereich 
dazugekommen, bei der sich die Jugendlichen noch 
einmal bewusst selbst zum Glauben und zu einer 
christlichen Lebensführung bekennen.  
 

Der katholische Pfarrer Joachim Lindner aus Son-
dernohe erläuterte die Bedeutung der Firmung an 
der Schwelle zum Erwachsenwerden. Dieses Sakra-
ment in der katholischen Kirche werde in der Regel 
nur vom Bischof oder von ihm eigens beauftragten 
Geistlichen gespendet. Mit der Firmung werde noch 
einmal der Heilige Geist auf den Jugendlichen herab-
gerufen und ihm damit, so Lindner, eine Richtschnur 
für das eigenverantwortliche Leben und Handeln ge-
geben. 
 

In der Ausstellung wird vor allem das Brauchtum rund 
um diese kirchlichen Feste gezeigt. Wie beispiels-
weise die Kuchenbündel, die die Konfirmanden an die 
Verwandtschaft oder Freunde aus Anlass der Feier 
überbringen. Zu sehen sind aber auch die Festtags-
kleidungsstücke und auch die Taufkleider für die Kin-
der. Hingewiesen wird aber auch mit Schautafeln auf 
die theologische Bedeutung der Feste.  
 

Geöffnet ist die Ausstellung am Kirchweihsonntag im 
August, am Tag des Denkmals am 9. September sowie 
nach Voranmeldung in der Gemeindeverwaltung 
Flachslanden unter der Rufnummer 09829/9111-0. 
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Gemeinderatssitzung vom 10.04.2018 ς 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mehrheit 
der Mitglieder anwesend und stimmberechtigt ist. 
Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der Erste 
Bürgermeister erklärt die Sitzung für eröffnet. Es 
werden keine Einwände gegen die Tagesordnung 
erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Beuschel;  
Bau einer Garage; Kesselfeld 5  
 

Der Bauherr möchte auf seinem Grundstück, das 
südöstlich unmittelbar an sein Grundstück Kessel-
feld 5 grenzt, eine Garage mit einer Fläche von ca. 
76,82 m² bauen. Nach seinen Angaben dient die 
Garage dem Unterstellen eines Traktors im EG 
und Kleingeräten im OG. Die Zufahrt erfolgt aus 
ƴƻǊŘǿŜǎǘƭƛŎƘŜǊ wƛŎƘǘǳƴƎ ό{ǘǊŀǖŜ αYŜǎǎŜƭŦŜƭŘάύΦ 
Das Bauvorhaben liegt im Bereich nach § 34 
BauGB (Innenbereich). Es fügt sich in die Umge-
bung ein. Eine öffentliche Straße ist vorhanden. 
Nach Angaben des Bauherrn besteht kein Bedarf 
nach Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung 
und elektrischer Energie.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernahmen für das o.g. Bauvorhaben. 
 

3. Ländliche Entwicklung ς Vorstellung des Umset-
zungsbegleiters des ILEK und Diskussion umzu-
setzender Maßnahmen  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-
ger/Herr Groll (BBV-Landsiedlung):  
 

Die NorA-Gemeinden haben die BBV-Landsied-
lung mit der Umsetzungsbegleitung für die Maß-
nahmen aus dem Integrierten Ländlichen Entwick-
lungskonzept (ILEK) beauftragt. Herr Groll ist seit 
01.03.2018 als Mitarbeiter mit dieser Aufgabe be-
traut und steht als Ansprechpartner für die NorA-
Gemeinden zur Verfügung. In der NorA-Sitzung 
vom 27.03.2018 wurde dazu folgende Festlegun-
gen getroffen:  
 

Herr Groll wird grundsätzlich an einem Präsenztag 

in der NorA anwesend sein und zwar normaler-
weise am Donnerstag. Seine Gesamtarbeitszeit 
für die Umsetzung des NorA-ILEKs beträgt 16 
Stunden pro Woche. Sein Büro wird zunächst in 
Lehrberg sein, später evtl. auch in Flachslanden 
und Weihenzell. Ansonsten ist er im Büro in Würz-
burg oder mobil erreichbar. Er wird sich an folgen-
den Terminen in den Gemeinderäten vorstellen: 
10.04. Flachslanden, 16.04. Lehrberg, 24.04. Rüg-
land, 30.04. Oberdachstetten, 14.05. Weihenzell. 
Folgende Themen werden zunächst von Herrn 
Groll angegangen:  
 

- Bürgerbus  
- Rotierender Bauernmarkt   
- Freizeitkarte mit Wanderwegen (evtl. Energie 
   wanderweg) und Radwegen  
- Leerstandmanagement   
 

Marktgemeinderat Schöner bittet um baldige Um-
ǎŜǘȊǳƴƎ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘǎ α.ŀŘŜǿŜƛƘŜǊ ƛƴ CƭŀŎƘǎƭŀƴπ
ŘŜƴάΦ 9ǎ ǿƛǊŘ ŀƴƎŜǎǇǊƻŎƘŜƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ ǸōǊƛƎŜƴ DŜπ
meinden möchten, dass die Leistungen für den 
Badeweiher Flachslanden vom Markt Flachslan-
den getragen werden, da hiervon nur Flachslan-
den profitieren würde. Herr Groll nimmt die Anre-
gung für die schnelle Umsetzung des Badeweihers 
mit auf. Außerdem erklärt er noch die Vorgehens-
weise bei der Planung des Kernwegenetzes, mit 
dem auch die BBV-Landsiedlung beauftragt 
wurde.  
 

4. Bauleitplanung ς Änderung des rechtskräftigen 
.ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ DŜǿŜǊōŜƎŜōƛŜǘ α!Ƴ wƻǎŜƴπ
ōŜǊƎάΣ .ŀǳŀōǎŎƘƴƛǘǘ LΣ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ wǸƎƭŀƴŘ ς 
Beteiligung als Träger öffentlicher Belange  
 

Die Änderungen dienen im Wesentlichen der An-
passung an ein weiterentwickeltes städtebauli-
ches Konzept und geänderten Grundstückszu-
schnitten. Die Änderung umfasst den Geltungsbe-
reich, die Baugrenzen sowie die Grünordnungs-
maßnahmen. Es ist nicht erkennbar, dass Belange 
des Marktes Flachslanden berührt sind.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat nimmt die Planung zur 
Kenntnis. Einwände werden nicht erhoben.  
 

5. Bauleitplanung ς Aufstellung des Bebauungs-
Ǉƭŀƴǎ DŜǿŜǊōŜƎŜōƛŜǘ α!Ƴ wƻǎŜƴōŜǊƎάΣ .ŀǳŀōπ
schnitt II, der Gemeinde Rügland ς Beteiligung 
als Träger öffentlicher Belange  
 

Das zu überplanende Gebiet ist im Flächennut-
zungsplan bereits als Gewerbefläche ausgewie-
sen. Im zweiten Halbjahr 2017 ist mehrfach Inte-
resse hinsichtlich der gewerblichen und pferde-
wirtschaftlichen Nutzung bekundet worden. Mit 
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der Aufstellung des Bebauungsplans sollen südlich 
des Bauabschnitts I zusätzliche gewerbliche Nutz-
flächen entstehen.  
 

Der Umgriff des Bebauungsplans umfasst nun 
eine Fläche von ca. 3,95 Hektar und befindet sich 
am Nordrand von Rosenberg, Gemeinde Rügland. 
Es ist nicht erkennbar, dass Belange des Marktes 
Flachslanden berührt sind.  
 

Beschlussvorschlag: einstimmig  
Der Marktgemeinderat nimmt die Planung zur 
Kenntnis. Einwände werden nicht erhoben.  
 

6. Kommunalinvestitionsprogramm Schule (KIP-S) 
ς Beratung und Beschlussfassung über die Be-
werbung  
 

Der Bund hat mit dem neuen Kommunalinvestiti-
onsfördergesetz ς Schulen (KIP-S) einen weiteren 
Kommunalinvestitionsförderungsfonds in Höhe 
von 3,5 Mrd. Euro zur Förderung von Investitionen 
finanzschwacher Gemeinden und Gemeindever-
bände im Bereich der Schulen eingerichtet. Auf 
den Freistaat Bayern entfällt dabei ein Anteil von 
ca. 289 Mio. Euro. Auf Mittelfranken entfallen wie 
schon beim KIP ca. 24 Mio. Euro. Auf den Land-
kreis Ansbach einschließlich der Gemeinden im 
Landkreis Ansbach entfallen ca. 3,4 Mio. Euro. An-
tragsberechtigt sind Gemeinden, Landkreise und 
Bezirke, deren durchschnittliche Finanzkraft je 
Einwohner der Jahre 2013 bis 2015 unter dem 
Landesdurchschnitt liegt und die im Raum mit be-
sonderem Handlungsbedarf liegen. Diese Voraus-
setzung wird vom Markt Flachslanden und von 46 
weiteren Gemeinden im Landkreis Ansbach er-
füllt. Die Projektförderung geschieht im Wege der 
Anteilfinanzierung durch einen Zuschuss in Höhe 
von einheitlich 80 % der förderfähigen Kosten. Ge-
fördert werden Maßnahmen im Bereich der Sa-
nierung von Schulen. Das Mindestvolumen eines 
!ƴǘǊŀƎǎ ōŜǘǊŅƎǘ рлΦллл ϵΣ ŘƛŜ ±ƻǊƭŀƎŜ ŘŜǎ .ŜǿŜǊπ
bungsbogens muss bis 27.04.2018 erfolgen.  
 

Die Auswahl der Projekte erfolgt wieder durch ein 
Verteilgremium, das mit Vertretern der Regierung 
sowie des Gemeinde- und Städtetags sowie des 
Bezirks besetzt ist. Aufgrund der begrenzten För-
dermittel haben wir uns gemeinsam mit Architekt 
Stefan Hirsch entschieden, die Außenanlagen der 
Schule (Bereich vor dem Eingang der Schule und 
der Mehrzweckhalle sowie Pausenhof) mit Priori-
tät I einzureichen. Es wird für realistisch gehalten, 
dass ein Projekt mit Kosten in Höhe zwischen 
150.000 und 200.000 Euro in die Förderung kom-
men könnte. Eine Skizze des Vorschlags wurde mit 
der Sitzungseinladung ausgehändigt. Als weiteren 
Vorschlag mit Priorität II würden wir wie schon 

beim KIP 2016 eine Teilsanierung der Mehrzweck-
halle vorschlagen.   
 

Der Gemeinderat hinterfragt einzelne Teile der 
Planung. Dazu stellt Erster Bürgermeister Hennin-
ger fest, dass es heute noch nicht um Einzelheiten 
der Planung, sondern eher um die Höhe des zu 
stellenden Förderantrags geht. Einzelheiten der 
Planung würden festgelegt, wenn tatsächlich die 
Umsetzung erfolge. Die Situation sei dieselbe wie 
beim KIP (Einbau des Aufzugs für Rathaus und 
Schule).  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Vorschlag der 
Verwaltung (Außenanlagen Schule = Priorität I 
und Teilsanierung Mehrzweckhalle = Priorität II) 
zu. Sie wird beauftragt, die Anträge einzureichen. 
 

7. Genehmigung der Niederschrift vom 20.03.2018 
ς öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Geneh-
migung der Niederschrift der Sitzung vom 
20.03.2018 ς öffentlicher Teil. Der Marktgemein-
derat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 27.02.2018 ς öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Vertrag über die Einrichtung einer Arztpraxis 
 

Der Markt Flachslanden schloss mit Herrn Dr. Ras-
ter einen Vertrag über die Errichtung einer Arzt-
praxis in Flachslanden mit folgenden Eckpunkten 
ab:  
 

- Der Markt Flachslanden bricht das Anwesen 
Marktplatz 2 ab und baut an gleicher Stelle eine 
Arztpraxis und eine oder mehrere Wohnungen. 
- Herr Dr. Raster mietet die im Erdgeschoss gele-
gene Praxis sowie die im Obergeschoss befindli-
chen und zur Praxis gehörenden Räume.  
- Es wird von beiden Seiten verbindlich ange-
strebt, die Arztpraxis am 02.01.2019 zu eröffnen. 
Der Mietvertrag soll am 01.01.2019 beginnen. 
- Herr Dr. Raster möchte eine ärztliche Versorgung 
von Montag ς Freitag zu üblichen Sprechzeiten, 
d.h. grundsätzlich vormittags und nachmittags, 
möglich machen.  
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9. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die Gemeinderatssitzung am 30.04.2018 kann 
nicht stattfinden. Als Ersatztermin wird Mittwoch, 
der 25.04. festgelegt. Der nächste Sitzungstermin 
ist dann Dienstag, der 15.05. Dafür entfällt dann 
der 22.05. Die weiteren Termine ab 12.06. sind 
dann wieder regulär.  

 

Gemeinderatssitzung vom 25.04.2018 ς 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mehrheit 
der Mitglieder anwesend und stimmberechtigt ist. 
Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der Erste 
Bürgermeister erklärt die Sitzung für eröffnet. Es 
werden keine Einwände gegen die Tagesordnung 
erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Hein;  
Bau eines Jungvieh- und Kälberstalls; Leiten; öst-
lich Hainklingen 3, 91604 Flachslanden  
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und Bau-
zeichnungen vorgestellt.  
 

Der Bauherr möchte einen Jungvieh- und Kälber-
stall errichten. Das Gebäude besteht aus dem Stall 
im engeren Sinne sowie Fläche zur Vorbereitung 
und Lager. Das Gebäude ist rund 60,40 m lang und 
rund 27,80 m breit, der Anbau ca. 4,70 m. Die ge-
samte Breite beträgt demnach 32,50 m. Auf dem 
Grundstück befinden sich bereits ein größerer 
Stall und ein Güllebehälter. Der Bauantrag hin-
sichtlich eines zweiten Güllebehälters ist bereits 
gestellt. Der neue Stall soll westlich des bestehen-
den Stalls entstehen. Die Wasserversorgung wird 
nach Auskunft des Bauherrn mittels der im beste-
henden Stall vorhandenen Wasserleitung sicher-
gestellt. Ggf. anfallendes Abwasser wird in der 
Güllegrube entsorgt. Die Zufahrt zum Stall erfolgt 
über den westlich an das Grundstück angrenzen-
den Weg. Der Bauherr betreibt einen landwirt-
schaftlichen Betrieb. Das Bauvorhaben soll im Au-
ßenbereich verwirklicht werden. Es ist es gem. § 
35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB privilegiert. Es dient einem 
landwirtschaftlichen Betrieb.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernahmen für das o.g. Bauvorhaben.  
 

Marktgemeinderat Hein nimmt wegen persönli-
cher Beteiligung an der Beratung und Beschluss-
fassung nicht teil.  
 

Bauvorhaben Hornberger;  
Bau einer Terrassenüberdachung; Am Weiher-
holz 3; 91604 Flachslanden  
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und Bau-
zeichnungen vorgestellt.  
 

Der Bauherr möchte an der südlichen Seite des 
Hauses eine Terrassenüberdachung errichten. Das 
Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans Weiherholz. Die Terrassen-
überdachung umfasst eine Fläche von ca. 31 m² 
und eine Tiefe von vier Meter. Das Bauvorhaben 
ist nicht gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. g) 
BayBO verfahrens-frei, da es eine Fläche von mehr 
als 30 m² und eine Tiefe von mehr als drei Meter 
aufweist. Das Bauvorhaben kann nicht im Wege 
der Genehmigungsfreistellung gemäß Art. 58 
BayBO behandelt werden, da es die südliche Bau-
grenze überschreitet und demnach nicht alle Fest-
setzungen des Bebauungsplans einhält. Aus Sicht 
der Verwaltung besteht daher Genehmigungs-
pflicht nach Art. 55 BayBO.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen. Der Befreiung von der Festsetzung 
αǎǸŘƭƛŎƘŜ .ŀǳƎǊŜƴȊŜά ǿƛǊŘ ȊǳƎŜǎǘƛƳƳǘΦ  
 

Schloss Virnsberg; Vorbereitende Arbeiten für 
Baustelleneinrichtung  
 

Am 19.04.2018 ist ein Antrag der Schloss Virns-
berg GmbH & Co. KG auf eine denkmalschutz-
rechtliche Erlaubnis bezüglich einer Abgrabung im 
Innenhof des Schlosses vor der Ökonomie zuge-
sendet und vom Markt Flachslanden das Landrat-
samt Ansbach weitergegeben worden. Zuvor hat 
ein Nachbar die Schloss Virnsberg GmbH & Co. KG 
beim Landratsamt Ansbach wegen eines ver-
ƳŜƛƴǘƭƛŎƘŜƴ α{ŎƘǿŀǊȊōŀǳǎά ŀƴƎŜȊŜƛƎǘΦ aŀǊƪǘƎŜπ
meinderätin Birgit Hofmann hat am 19.04.2018 
bei einer persönlichen Vorsprache gleichfalls da-
rauf hingewiesen, dass ihrer Meinung nach im 
Schloss rechtswidrig Bauarbeiten stattfinden. Von 
der Verwaltung sind keine Anhaltspunkte hin-
sichtlich einer Genehmigungspflicht gesehen wor-
den.  
 

Erster Bürgermeister Henninger hält es aufgrund 
der Bedeutung der Sanierung von Schloss Virns-
berg für absolut kontraproduktiv, wenn die neuen 
Eigentümer wegen Kleinigkeiten gleich beim 
Landratsamt angezeigt würden, noch dazu ohne 
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vorherige Rücksprache mit der Gemeinde. In die-
sem Fall sei sogar der Landrat persönlich einge-
schaltet worden. Marktgemeinderätin Hofmann 
hebt hervor, dass der Ihrer Meinung nach der 
Marktgemeinderat i.S. Antrag auf denkmalschutz-
rechtliche Erlaubnis zu beteiligen ist. Sie äußert 
weiter den Wunsch, die Virnsberger Bürgerinnen 
und Bürger umfangreicher als bisher in die Ange-
ƭŜƎŜƴƘŜƛǘ α{ŎƘƭƻǎǎ ±ƛǊƴǎōŜǊƎά ŜƛƴƎŜōǳƴŘŜƴ ǿŜǊπ
den. Erster Bürgermeister Henninger entgegnet, 
dass die Weitergabe des Antrags auf denkmal-
schutzrechtliche Erlaubnis in Absprache mit dem 
Landratsamt erfolgt sei.  
 

3. Haushalt 2018 ς Vorstellung des Entwurfs des 
Vermögenshaushalts und Diskussion  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Entwurf des Vermögenshaushalts in der Fas-
sung vom 19.04.2018 ist mit der Sitzungseinla-
dung ausgehändigt worden.  
 

Es sind alle vorgesehenen Maßnahmen im Kern-
haushalt des Marktes Flachslanden veranschlagt. 
!ǳǖŜǊŘŜƳ ǎƛƴŘ нллΦллл ϵ ǾƻǊǎƻǊƎƭƛŎƘ ŦǸǊ DǊǳƴŘπ
erwerb eingestellt, damit kein Nachtragshaushalt 
erstellt werden muss, wenn der Gemeinde etwas 
angeboten wird, was heute noch nicht eingeplant 
ist.   
 

Größte Investitionen:  
 

Sanierung und Erweiterung der Grundschule 
όуфрΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ нлму ǳƴŘ фппΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ 
нлмфύΦ 9ƛƴŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ƛΦIΦǾΦ Ƴƛǘ мнлΦулл ϵ ƛǎǘ ƛƳ 
WŀƘǊ нлмф ǳƴŘ ƛΦIΦǾΦ утуΦрлл ϵ ƛƳ WŀƘǊ нлнл Ŝƛnge-
plant.  
 

Sanierung von Rosenbacher Straße/Schulstraße/ 
²ƛŜǎŜƴǎǘǊŀǖŜ όмΦлтлΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ нлму ǳƴŘ 
утлΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ нлмфύΦ 9ƛƴŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ƛΦIΦǾΦ 
нллΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ нлмф ǳƴŘ мурΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ 
2020 wird erwartet.  
 

Grunderwerb Baugebiet Wolfsgruben (600.00л ϵ 
im Jahr 2018)   
9ǊǎŎƘƭƛŜǖǳƴƎ .ŀǳƎŜōƛŜǘ ²ƻƭŦǎƎǊǳōŜƴ όмΦлллΦллл ϵ 
im Jahr 2019)   
!ǊȊǘǇǊŀȄƛǎ ǳƴŘ ²ƻƘƴǳƴƎŜƴ όрллΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ 
нлму ǳƴŘ нллΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ нлмфύΦ 5ƛŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ 
ƛǎǘ ƛƳ WŀƘǊ нлмф Ƴƛǘ оллΦллл ϵ ŜƛƴƎŜǇƭŀƴǘΦ  
 

Bau der neuen Kläranlage Flachslanden mit An-
schluss von Kettenhöfstetten und Neustetten 
όнΦрллΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ нлмф ǳƴŘ нΦлллΦллл ϵ ƛƳ WŀƘǊ 
нлнлύΦ 9ǎ ǎƛƴŘ пΦлллΦллл ϵ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎǎōŜƛǘǊŅƎŜ 
eingeplant.  
 

5ƛŜ LŘŜŜΣ ŘƛŜ .ŀǳǾƻǊƘŀōŜƴ αbŜǳōŀǳ !ǊȊǘǇǊŀȄƛǎ Ƴƛǘ 

²ƻƘƴǳƴƎά ǳƴŘ α9ǊǎŎƘƭƛŜǖǳƴƎ .ŀǳƎŜōƛŜǘ ²ƻƭŦs-
ƎǊǳōŜƴ .! LLά Ǿƻƴ ŘŜǊ CŀΦ bŜǳŜ 9ƴŜǊƎƛŜ aŀǊƪǘ 
Flachslanden UG ausführen zu lassen, ist wieder 
verworfen worden, da keine steuerlichen Vorteile, 
d.h. Vorsteuerabzug, zu erwarten sind. Es wird er-
wartet, dass die Ausgaben langfristig durch 
Mieteinnahmen und Verkauf der Baugrundstücke 
gedeckt werden können. Die vorgesehene Kredit-
ŀǳŦƴŀƘƳŜ ƛΦIΦǾΦ мΦрммΦулл ϵ όƴŜǘǘƻΥ мΦомтΦллл ϵύ 
ƛƳ WŀƘǊ нлму ǳƴŘ WŀƘǊ нлмф ƛΦIΦǾΦ нΦтфоΦнлл ϵ ǿƛǊŘ 
als vertretbar angesehen. Es handelt sich um eine 
Ermächtigung, die jedoch nicht zwingend vollum-
fänglich in Anspruch genommen werden muss. 
Die Jahre zuvor sind darüber hinaus stetig Schul-
den getilgt worden. Diese Kreditaufnahmen, v.a. 
die im Jahr 2019, werden voraussichtlich in dieser 
Höhe nicht durchgeführt werden. Die Inanspruch-
nahme der Ermächtigung hängt auch vom zeitli-
chen Ablauf der Baumaßnahme ab.  
 

Folgender Ansatz wird geändert:  
 

8150.9350 (Wasserversorgung): von 5.000.- ϵ ŀǳŦ 
45.000.- ϵΦ 5ŀǎ DŜƭŘ ǿƛǊŘ ŦǸǊ ŘƛŜ 9ǊƴŜǳŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ 
Pumpen in den Druckerhöhungsanlagen bereitge-
stellt.   
 

Beschluss: 12-Ja-Stimmen : 1-Nein-Stimme  
 

4. Genehmigung der Niederschrift vom 10.04.2018 
ς öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Geneh-
migung der Niederschrift der Sitzung vom 
10.04.2018 ς öffentlicher Teil. Der Marktgemein-
derat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 10.04.2018 ς öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

5. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse bekanntzugeben.  
 

6. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Aus Anlass der Instandsetzung der Glockenanlage 
lädt die evangelische Kirchengemeinde Flachslan-
den den Marktgemeinderat zum Festgottesdienst 
am Sonntag, 13.05.2018 um 9.30 Uhr mit Regio-
nalbischöfin Gisela Bornowski ein. Die Einladun-
gen sind in der Sitzung ausgeteilt worden . 
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Die Bitte des Landratsamts Ansbach, Personen 
vorzuschlagen, die aufgrund langjähriger ehren-
amtlicher Pflege im privaten Bereich geehrt wer-
den können, wird im Marktgemeinderat bekannt-
gegeben.   
 

Marktgemeinderat Hein gibt die dringende Bitte 
eines Bürgers wider, im Ortszentrum eine öffent-
liche Toilette einzurichten. Dies könne etwa im 
Zuge des Baus der Arztpraxis mit Wohnungen am 
Marktplatz geschehen.  
 
 

 
 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 
 

In der Zeit vom 14. Juni bis 15. Juli findet die Fußball-
weltmeisterschaft in Rußland statt. Es werden insge-
samt 64 Spiele von 32 Nationen ausgetragen. 
Deutschland spielt am Sonntag, 17.06. gegen Mexiko, 
am Samstag 23.06. gegen Schweden und am Mitt-
woch, 27.06. gegen Südkorea. Die Spiele insgesamt 
werden in 11 verschieden Stadien ausgetragen. Diese 
sind in Jekaterinburg, Sotschi, Kaliningrad, Sankt Pe-
tersburg (70.000 Zuschauer), Kasan, Walsograd, 
Nischni Nowgorod, Rostow am Don, Saransk und 2 
Mal in Moskau (Olympiastadion für 81.000 Zuschauer 
und Startak Stadion). Mein Tipp: Sucht Euch doch die 
Spielorte auf einer Landkarte Rußlands heraus. Als 
Schiedsrichter aus Deutschland wird Felix Brych mit 
seinen Assistenten Stefan Lupp und Mark Borsch ver-
treten sein. 
 

Rußland ist ein interessantes, großes Land (das flä-
chengrößte Land der Erde mit 17 Millionen Quadrat-
kilometern) mit vielen Gegensätzen. Dort leben 145 
Millionen Einwohner. Es gibt reiche Städte und ganz 
arme Dörfer, reiche Menschen, arme Menschen, 
weite Entfernungen, viel Wald, 120.000 Flüsse und 2 
Millionen Seen, mehrstöckige U-Bahnen, Gum-Kauf-
haus, Roter Platz, goldenen Türmen........... Sind wir 
gespannt, was wir alles neben dem Fußball noch vom 
Land und seinen Leuten mitbekommen werden. Je-
denfalls wünsche ich uns allen schöne, faire Spiele 
und wenn`s klappt, Siege für unsere Deutsche Natio-
nalmannschaft, getreu nach dem Motto "Der Runde 
muss in das Eckige". 
 

Eure Jugendbeauftragte 
Edeltraud Imschloß 
 

 

 
 
 

 
 

1. Ostermarkt  
 

Vielen herzlichen  
D A N K!  
 
Am 16.03.2018 war es soweit. 
 

Der Elternbeirat sowie der Schulförderverein der 
Grundschule Flachslanden veranstalteten zusam-
men mit der Schulfamilie den 1. Ostermarkt in der 
Mehrzweckhalle. 
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Alle waren mit vollem Eifer dabei und die fantasti-
schen Osterkunstwerke der Kinder fanden nicht nur 
bei den Eltern oder Großeltern großen Anklang. Ein 
großer Dank daher dem gesamten Schulkollegium für 
die tolle Arbeit!  
 

Die verschiedenen Angebote wie die Ostereiersuche, 
das Kinderschminken samt der Hüpfburg waren für 
die Kinder ein Highlight und für die Helfer eine große 
Herausforderung. 
 

 
 

Wir waren richtig begeistert von den vielen Besu-
chern, den Rückmeldungen und der Bereitschaft, uns 
bei der Durchführung dieses Ostermarktes zu unter-
stützen.  
 

Zahlreiche Kuchenspenden und die Hilfe vieler Eltern 
z. B. bei der Ausgabe von Kaffee & Kuchen, Essen und 
Getränken wie auch der Einsatz von Herrn Tyrach ha-
ben letztendlich zum Gelingen und einem super 
Nachmittag für Klein und Groß beigetragen! 
 

 
 

Vielmals möchten wir uns auch für die Spenden in 
CƻǊƳ Ǿƻƴ α.ŀǎǘŜƭƳŀǘŜǊƛŀƭά ōŜƛƳ .ŀǳǳƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴ 
Ehemann, Flachslanden, für Ostereier beim Geflügel-
hof Hofmann, Sondernohe und für Bücherspenden 
bei Frau Imschloß, unserer Jugendbeauftragten der 
Gemeinde, bedanken. 

Ostereierspendenaktion: 
Aufmerksamen Besuchern ist vielleicht aufgefallen, 
dass die Kinder schön bemalte Plastikeier im Pausen-
hof suchen durften und diese gegen ein richtiges Ei 
oder einer süßen Kleinigkeit eintauschen konnten.  

 
Diese Eier haben unsere Schulkinder selbst gestaltet 
und 250 Stück wurden im Anschluss an den Auhof bei 
Hilpoltstein gespendet. Dabei handelt es sich um eine 
Einrichtung für behinderte Menschen, welche den 
Versuch starten, den Osterbaum-Weltrekord zu bre-
chen und ins Guninness-Buch der Rekorde eingetra-
gen zu werden. Dafür benötigen Sie mind. 82.405 
Eier, mit welchen der Kastanienbaum mitten auf dem 
Auhof geschmückt wird. Die Aktion lief bis zum 
15.05.2018 und jeder konnte seine Eier dort abgeben 
um den Rekordversuch zu unterstützen.  
 

Vielen herzlichen DANK  an jeden Einzelnen für sei-
nen Einsatz und seine Unterstützung! 
 

Der Elternbeirat & Schulförderverein  
der Grundschule Flachslanden 

 
 

Aktion "Gesundes Pausenbrot" 
 

Am 18. April 2018 fand an unse-
rer Schule eine weitere Auflage 
der Aktion "Gesundes Pausen-
brot" statt. Die Viertklässler, die 
bereits im letzten Schuljahr ihre 
Prüfung zum aid-Ernährungs-
führerschein abgelegt hatten, 
konnten ihr Wissen und Können 
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noch einmal anwenden und bereiteten verschiedene 
Snacks für eine "gesunde Pause" zu. Fruchtsaft-
schorle, "Powerspieße" (Spieße mit verschiedenen 
Brotsorten, Gemüse, Wurst und Käse) und ein bunter 
Früchtequark wurden schließlich in der Aula als bun-
tes Buffet präsentiert.  
 

 
 

Die ganze Schule und auch die Verwaltung der Ge-
meinde konnten sich über ein ausgewogenes Früh-
stück freuen. So soll bei den Kindern schon früh der 
Grundstein für eine gesunde Ernährung gelegt wer-
den. Fazit der Schüler:  Es macht nicht nur das Essen 
Spaß, sondern auch das gemeinsame Zubereiten und 
die Zusammenarbeit mit den anderen.  
 

 
 

Einen weiteren Aktionstag wird es am 6. Juli 2018 mit 
einem "Frühstück in Weiß" geben. 
 

Karin Gehring 
 
 

Neues aus der Mittelschule Lehrberg 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 

In der Zeitung konnten Sie ein Foto vom Spatenstich 
der neuen Turnhalle sehen. In der Zwischenzeit ist 
der Bau schon zügig fortgeschritten. Es ist spannend 
für uns zuzuschauen, kommen sie doch auch einmal 

vorbei. Vom Pausenhof hat man einen guten Blick auf 
das Geschehen.  
 

 
 

Wir freuen uns auf unsere neue Turnhalle, denn 
Sport ist uns wichtig. Der natürliche Bewegungsdrang 
von Kindern und Jugendlichen hat in den letzten Jah-
ren einen Dämpfer erfahren. Spiel- und Bewegungs-
räume für Kinder sind durch den zunehmenden Stra-
ßenverkehr immer weniger geworden. Die Nutzung 
von elektronischen Medien scheint für viele attrakti-
ver als ein Spiel im Freien. Die Eltern sind in dieser 
Hinsicht auch oft kein gutes Vorbild, weil sie für jeden 
Meter, den sie zurücklegen müssen, das geliebte 
Auto nutzen. Das Resultat: Kinder bewegen sich heut 
zu Tage zu wenig! Viele leiden an mangelnder Fitness 
und an Übergewicht, haben Haltungsschäden und 
motorische Schwächen. Die Schule möchte, um hier 
gegenzusteuern, reiche Anregungen zur Bewegung 
geben. Deshalb beteiligt sich unsere Grundschule an 
dem Programm Voll in Form ς Bewegung im Klassen-
zimmer. Weiterhin haben wir für die 1. - 6. Jahrgang-
stufe Kisten mit Pausenspielgeräten angeschafft.  
 

 
 

Ein weiterer Höhepunkt war unser Sportfest mit Bun-
desjugendspielen. Bei herrlichem Wetter konnten 
unsere Schüler-innen sich im Wettkampf (Laufen, 
Werfen, Weitsprung) beweisen und bei Spielen ihre 
Geschicklichkeit testen. Nur Dank einiger fleißiger 
Helfer/ innen aus der Elternschaft, bei denen wir uns 
hiermit noch einmal herzlich bedanken wollen, war 
der Sporttag in dieser Form möglich. Bitte unterstüt-
zen auch Sie unser Anliegen, indem Sie versuchen ein 
gutes Vorbild zu sein. Lassen Sie das Auto doch mal 
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stehen. Ein paar Meter zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
regen den Kreislauf an und heben die Laune! 
 

Mit freundlichem Gruß, 

Michaela Erben-del Gaizo  Bastian Schimscha 

Schulleiterin    stv. Schulleiter 
 
 
 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
Juni 2018 
 

Zum 85. Geburtstag 
Á Dr. Renate Bierwolf, Nelkenweg 10 

 

Zum 95. Geburtstag 
Á Leonhard Fleischmann, Bad Windsheimer Str. 6 

 
 

 
 
Geburten 
Á Alend Rashid, Marktplatz 10 
Á Sophia und Emma Herrmann, Wolfsgruben 20 D 
Á Lea Bentheimer, Wolfsgruben 36 

 
Eheschließungen 

Keine 
 
Sterbefälle 
Á Ernst Wieder, Neustetten, Eichenweg 3 
Á Erna Arnold, Am Weiherholz 18 
Á Frieda Lederer, Virnsberg, Schloßstraße 23 
Á Hermann Lauchs, Rosenbach 13 A 

 
 

 
 
 

ABC der Freundschaft (Teil 3) 
 

M   enschen, die einen so annehmen, wie man ist, 

mit allen Schwächen und Fehlern. Die auch zu dir hal-
ten, wenn es dir schlecht geht. 
 

N   iemals nie sagen. Sage nie das kann ich nicht, Vie-

les kannst du wills die Pflicht, Schweres kannst du 
wills die Liebe, darum dich im Schwersten übe, 
Schweres fordert Lieb und Pflicht, sage nie, das kann  
ich nicht. 
 

O   hren, die einfach zuhören können und dabei auch 

die Zwischentöne heraushören, das wünsch ich dir 
 

P   apa und Mama, Prinz und Prinzessin, Post und pri-

vates Gespräch 
 

Q   uelle der Freundschaft ist das Vertrauen 

 

R   eden ist Silber, Schweigen ist Gold 

 

S   eifenblasen und Glas gehen schnell entzwei. Wir 

wünschen uns eine Freundschaft, die bestehen blei-
ben und nicht im Streit auseinander gehen soll. 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Juni 2018 

 

 
 

Sonntag, 03. Juni, 1. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christian Eitmann 
Montag, 04. Juni bis Freitag 08. Juni 
Kleidersammlung für Bethel/Abgabestelle Ev. Ge-
meindehaus 
Donnerstag, 07. Juni 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Samstag, 09. Juni 
8.30 ς12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 10. Juni, 2. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen-, Diamante-
nen- und Gnadenkonfirmation mit Pfarrerin Franz-
Chlopik und dem Posaunenchor 
Mittwoch, 13. Juni 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 
Donnerstag, 14. Juni 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 15. Juni 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 16. Juni 
10.00 Uhr kirchliche Trauung von Albert Maurer und 
Anja Eberlein aus Birkenfels 
Sonntag, 17. Juni, 3. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz-Chlopik 
9.30 ς 11.00 Uhr KiGo-live 
Taufe von Hannes Bader aus Flachslanden 
Donnerstag, 21. Juni 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
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Freitag, 22. Juni 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 24. Juni, 4. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst anders mit Pfarrerin Franz-
/ƘƭƻǇƛƪ ǳƴŘ ŘŜƳ αYƭŜƛƴŜƴ Frühlingά 
Mittwoch, 27. Juni 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 
Donnerstag, 28. Juni 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
Freitag, 29. Juni 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 30. Juni 
8.30 ς 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hildegard Guggenberger 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Juni 2018 

 

 
 

{ŀƳǎǘŀƎΣ лнΦлсΦнлму 
мпΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ ¢ŀǳŦŦŜƛŜǊ vǳƛǊƛƴ [Ŝƻπ
ǇƻƭŘ DŀƭƭƛǘȊŜƴŘǀǊŦŜǊΣ hōŜǊŘŀŎƘǎǘŜǘǘŜƴ 
мпΥол ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ¢ŀǳŦŦŜƛŜǊ !Ƴȅ 
{ǘŀǎƛƴƪΣ ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳ 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ лоΦлсΦнлмуΥ фΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊǎƛǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ лрΦлсΦнлму 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ лтΦлсΦнлму 9ǿƛƎŜ !ƴōŜǘǳƴƎ ƛƴ {ƻƴπ
ŘŜǊƴƻƘŜ 
мтΥлл ς муΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ !ǳǎǎŜǘȊǳƴƎΣ 
ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ DŜōŜǘǎǎǘǳƴŘŜΣ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ YƛǊπ
ŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜ {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜ 
муΥлл ς мфΥлл DŜōŜǘǎǎǘǳƴŘŜΣ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ Cƛƭƛŀƭπ
ƪƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜ ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳ 
мфΥлл !ōǎŎƘƭǳǎǎƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ƴƛǘ tǊƻȊŜǎǎƛƻƴ ǳƳ ŘƛŜ 

YƛǊŎƘŜΣ ƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜ ¦ƳǊŀƘƳǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ ¢ǊŀŎƘπ
ǘŜƴƪŀǇŜƭƭŜ {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜ 
CǊŜƛǘŀƎΣ луΦлсΦнлмуΥ 9ǿƛƎŜ !ƴōŜǘǳƴƎ ƛƴ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ 
мсΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ !ǳǎǎŜǘȊǳƴƎΣ ŀƴǎŎƘƭƛŜπ
ǖŜƴŘ {ǘƛƭƭŜ !ƴōŜǘǳƴƎ 
мтΥлл ς муΥлл DŜōŜǘǎǎǘǳƴŘŜΣ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘ Ǿƻƴ YƻƭǇƛƴƎ 
±ƛǊƴǎōŜǊƎ 
муΥлл ς мфΥлл DŜōŜǘǎǎǘǳƴŘŜΣ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ YƛǊπ
ŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ ǳƴŘ CƛƭƛŀƭƪƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜ 
bŜǳǎǘŜǘǘŜƴ 
ŀō мфΥлл !ōǎŎƘƭǳǎǎƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ tǊƻπ
ȊŜǎǎƛƻƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ .ƭŀǎƪŀǇŜƭƭŜ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ лфΦлсΦнлму 
мпΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ ¢ŀǳŦŦŜƛŜǊ YƛǊŀ !ƴŀƴƛƴΣ 
YŜƳƳŀǘƘŜƴ 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ млΦлсΦнлмуΥ млΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊмлΥол 
!ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  

5ƛŜƴǎǘŀƎΣ мнΦлсΦнлму 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ мпΦлсΦнлму 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ мрΦлсΦнлму 
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
{ŀƳǎǘŀƎΣ мсΦлсΦнлму 
муΥлл wǸƎƭŀƴŘΣ {ŎƘƭƻǎǎƪŀǇŜƭƭŜΥ ²ƻǊǘπDƻǘǘŜǎπCŜƛŜǊ  
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ 
{ƻƴƴǘŀƎΣ мтΦлсΦнлмуΥ ммΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ      
млΥмр hōŜǊŘŀŎƘǎǘŜǘǘŜƴΥ mƪǳƳŜƴƛǎŎƘŜǊ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ 
ȊǳƳ 5ƻǊŦŦŜǎǘΦ hǊǘ ŘŜǎ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘŜǎ ǊƛŎƘǘŜǘ ǎƛŎƘ 
ƴŀŎƘ ŘŜǊ ²ŜǘǘŜǊƭŀƎŜΦ 5ŀƴŀŎƘ ƎŜƳǸǘƭƛŎƘŜǎ .ŜƛǎŀƳπ
ƳŜƴǎŜƛƴΦ CǸǊ Řŀǎ ƭŜƛōƭƛŎƘŜ ²ƻƘƭ ƛǎǘ ōŜǎǘŜƴǎ ƎŜǎƻǊƎǘΦ 
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ мфΦлсΦнлму 
мсΥлл hōŜǊƴȊŜƴƴΣ aŀǊƛŜƴƘŜƛƳΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ нмΦлсΦнлму 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ ноΦлсΦнлму 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ  
{ƻƴƴǘŀƎΣ нпΦлсΦнлмуΥ мнΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ нсΦлсΦнлму 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ нуΦлсΦнлму 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ нфΦлсΦнлмуΥ IƭΦ tŜǘǊǳǎ ǳƴŘ ƘƭΦ tŀǳƭǳǎ ό!Ǉƻǎπ
ǘŜƭύ 
муΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ 
ȊǳƳ tŀǘǊƻȊƛƴƛǳƳΣ ŀƴǎŎƘƭΦ ƎŜƳΦ .ŜƛǎŀƳƳŜƴǎŜƛƴ ƛƳ 
DŀǎǘƘŀǳǎ .ŀŘōŜǊƎŜǊ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ олΦлсΦнлму 
ммΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ YƛǊŎƘƭΦ ¢ǊŀǳǳƴƎ !ƴŘǊŜŀ 
aŜȅŜǊ ǳƴŘ aƛǊƻǎƭŀǿ [ȅǎŎȅƪΣ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ 

mailto:pfarramt.flachslanden@elkb.de
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Urlaub Pfarrer Dieter Hinz  
Mo. 11.06.2018 ð So. 01.07.2018 

 
 
                           Do. 07.06.2018 ð Fr. 08.06.2018 
 
 

Bis zum endgültigen Druck der Gottesdienstordnung 
kann es noch zu Änderungen kommen. Bitte beachten 
Sie daher die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in 
all unseren Kirchen ausliegt. 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr ς 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr ς 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr ς 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe 
Sondernohe 25, 91604 Flachslanden 
Pfarrer Joachim Lindner, Telefon: 09829/395 

 
 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

M35302F   
Ich kann schon ein bisschen  
Inline-SkatenςKurs für  
Kinder ab 6 Jahren  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 05.07.2018 
Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler,  
Kellefeld 2,  
YǳǊǎƎŜōǸƘǊΥ уΣлл ϵ  
In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfänger-
kurses noch einmal aufgefrischt und neue Übungen - 
Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teilnahme-
voraussetzung: selbstständiges, sicheres Aufstehen 

und Geradeausfahren, Kenntnisse im Bremsen bzw. 
Besuch des Anfängerkurses.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 
 

 
 

 
 
 
 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de ς Gemeinnützig tätiger Verein 

 

    Tagesfahrt zur 
Landesgartenschau 
    nach Würzburg 
 

Samstag, 21.07.2018 
 

Fahrpreis: 
Erwachsene inkl. Eintritt zur Gartenschau  ну ϵ 
mit Führung bis 40 Teilnehmer   ом ϵ 
Kinder bis 12 Jahren     мл ϵ 
 

Programm:  
Á 9.00 Uhr Abfahrt Marktplatz Flachslanden und 

ggf. Ortsteile 
Á 10.30 Uhr Ankunft in Würzburg 

Bei der Ankunft Kaffeepause am Bus. 
Á 11.15 Uhr - 13.15 Uhr Führung durch das Gelände 
Á ab 13.15 Uhr freie Verfügung   
Á ca. 16.00 Uhr Abfahrt    
Á ca. 16.30 Uhr Tagesausklang mit Einkehr zum 

Abendessen in einer Häckerwirtschaft Weinbau 
Düll in Neuses am Berg bei Dettelbach.  
Á ca. 20.30 Uhr Ankunft in Flachslanden 

 

Wegen der verbilligten Eintrittskarten-Beschaffung 
über den Landesverband, ist die Anmeldung bis zum 
8.7.2018 erforderlich. 
 

Kirschbaum 
1. Vorstand 
 
 

Nächster Blutspendetermin 
in Flachslanden 
 

Donnerstag, 21. Juni 2018,  
17.00 - bis 20.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 
Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Lichtbild-
ausweis (Personalausweis, Reisepass oder Führer-
schein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
http://www.vgl-flachslanden.de/
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Wegen WM-Spiel heuer am Freitag! 
 

Die Liste für Alle lädt auch in diesem Jahr 
alle Bürgerinnen und Bürger zum 
 

3. Flachsländer 
Sonnwendfeuer 

 

am Freitag, 22. Juni 2018 
ab 19.30 Uhr am Schlittenberg 

am Landschaftsweiher 
 

ein. 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Toiletten stehen zur Verfügung. 
Lassen Sie sich das nicht entgehen! 
 

Hans Henninger 
Vorsitzender 
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Jagdgenossenschaft Flachslanden 
Einladung zum Rehessen 

 

Jagdpächter Hans-Peter Meier und die  
Jagdgenossenschaft Flachslanden laden 

 

am Samstag, den 23. Juni 2018 um 19.30 Uhr 
 

im Gasthaus Eisenbahn in Rosenbach zum Rehessen 
mit gemütlichen Beisammensein ein. 

 

Eingeladen sind je 2 Personen pro landwirtschaftli-
chem Besitzstand bejagbarer Fläche. 
Bitte unbedingt voranmelden wegen der Essenspla-
nung, Tel. 9 41 50 oder 93 28 40  
 

Der Jagdpächter und der Jagdvorstand 
 

 
 

Einladung zum Jagdausflug 2018 der 
Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 

Der diesjährige Jagdausflug findet am Samstag, den 
7. Juli statt. Die Fahrt führt uns heuer auf die Schwä-
bische Alb. Auf dem Weg dorthin werden wir wie ge-
wohnt Brotzeit machen. Anschließend fahren wir zur 
Schneckenzucht Albschneckler nach Münsingen. Da-
nach werden wir im Gasthaus Failenschmidt zu Mit-
tag essen. Nach dem Mittagessen besuchen wir den 
Wasserbüffelzuchtbetrieb Willi Wolf in Meidelstet-
ten. Zum Abschluss besuchen wir noch den Kräuter-
garten der Firma Alb. Gold Teigwaren in Trochtelfin-
gen.  
 

Abfahrt 6.25 Uhr Wippenau 
 6.30 Uhr Flachslanden-Marktplatz 
 6.35 Uhr Rosenbach-Henninger 
 

Rückkunft ca. 20.00 Uhr 
 

Anmeldung bei Jagdvorstand Hans Bayer, Tel. 09829/ 
9 41 50 
 

Hans Bayer 
Jagdvorstand 
 
 

 
 

Juni 
 
Juni 18:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Museumsnacht im Freilandmuseum Bad 

Windsheim, Unkraut jäten auf dem Flachs-
feld 

1. Juni 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
2. Juni 17:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Hegefischen 
3. Juni 13:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Fahrt nach Schillingsfürst mit Besichtigung 

Museum, Kräutergarten und Ochsentretan-
lage 

4. Juni 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
6. Juni 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthaus Eisenbahn, 

Rosenbach 
6. Juni 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
7. Juni 19:30 Uhr 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
9. Juni 17:30 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 
 Grillfest, Maschinenhall Volland, Ketten-

höfstetten 
10. Juni 09:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Goldene und Diamantene Konfirmation, St. 

Laurentiuskirche Flachlanden 
13. Juni 19:30 Uhr 
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 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachslan-

den 
15. Juni 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Eisen-

bahn, Rosenbach 
15. Juni 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Sommerversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
15. Juni 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 
16. Juni 12:00 Uhr 
 Modellfliegerverein Albatros 
 Tag der offenen Tür, Modellflugplatz bei 

Neustetten 
16. Juni 14:00 ς 17:00 Uhr 
 Kindergartenfest 
 Kindergarten Flachslanden 
18. Juni 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
20. Juni Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Ausflug 
21. Juni 17:00 - 20:30 Uhr 
 Blutspenden 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
22. Juni 19:30 Uhr 
 Liste für Alle 
 Sonnwendfeuer, Schlittenberg Flachslanden 
23. Juni 09:30 ς 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahmen, Vereins-

heim Flachslanden 
23. Juni 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 
23. Juni 18:00 Uhr 
 Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
 Knöchlesessen, Platz vor dem Feuerwehr-

haus Virnsberg 
23. Juni 19:30 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 Rehessen, Gasthaus Eisenbahn, Rosenbach 
27. Juni 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachslan-

den 
29. Juni 20:00 Uhr 
 FFW Flachsladen 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
 

29. Juni 19:30 Uhr 
 Liste für Alle 
 Sonnwendfeuer (Ausweichtermin), Schlit-

tenberg, Flachslanden 
 
Juli 
 

2. Juli 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
4. Juli 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
5. Juli 19:30 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
6. Juli 17:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Forellenschlachten, Schlachthaus Flachslan-

den 
6. Juli 17:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Die Volkstanzkinder nehmen am Umzug in 

Ansbach teil. 
 

 
 
Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
Feuchtwanger Straße 38 
91522 Ansbach 
Tel. 0981 / 4653 3520 
info@lpv-mfr.de 
 

Ihre Ansprechpartnerin: 
Eva Schmid 
Tel. 0981 / 4653 3520 
Mobil: 0151 ς 569 58 797 
schmid@lpv-mfr.de 
 

Alte Birnbäume in Franken ς eine Kampagne zum 
Schutz dieser Zeitzeugen in unserer fränkischen 
Landschaft 
 

AUFRUF ZUR MELDUNG ALTER BIRNBÄUME 
 

Vielerorts haben in den vergangenen Tagen die 
weiß blühenden Birnbäume die Landschaft verzau-
bert! Aber besonders die alten und eindrucksvollen 
Exemplare in der freien Feldflur werden zunehmen 
seltener. 
 

Die Birne, die mit bis zu 300 Jahren sogar deutlich äl-
ter werden kann als der Apfelbaum, ist ein besonders 
markanter Bestandteil unsere Kulturlandschaft, aber 
auch wertvolles Biotop für viele seltene und ge-
schützte Tierarten und wertvolles Genreservoir alter, 

mailto:info@lpv-mfr.de
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geschätzter Birnensorten zum Saften, Einwecken o-
der Dörren. Leider sind zahlreiche Standorte mittler-
weile gefährdet, z.B. aufgrund von Überalterung, 
mangelnder Pflege oder durch negative Einwirkun-
gen aus dem direkten Umfeld. 
 

Ganz konkret können die Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis Ansbach nun die besonders großen 
(mit mindestens 200 cm Stammumfang) und mar-
kanten Birnbäume in ihrer Gemeinde melden. Ne-
ben Standort freuen wir uns auch über Zusendung 
aussagekräftiger Fotos und weitere Informationen 
zum Baum. Genauere Angaben zur Meldung und 
Erfassung der Bäume gibt es beim Landschaftspfle-
geverband Mittelfranken online (www.lpv-mittel-
franken.de) oder telefonisch (Telefon: 0981-4653 
3520). 
 
 
 

Amt für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten Ansbach 
mit Landwirtschaftsschule 
 

{ǘǳŘƛŜƴƎŀƴƎ αIŀǳǎǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘά ƛƴ ¢ŜƛƭȊŜƛǘ 
 

....Anmeldetermin bis 30.06.2018 
 

Im September 2018 startet erneut ein Studiengang 
für Hauswirtschaft in Teilzeitform an der Landwirt-
schaftsschule Ansbach und endet im März 2020. Der 
Studiengang richtet sich in erster Linie an Frauen aus 
der Landwirtschaft und dem ländlichen Bereich. Um 
möglichst vielen Interessierten den Besuch der 
Schule zu ermöglichen, findet der Unterricht in Teil-
zeit statt. Der Theorieunterricht findet am Mittwoch-
nachmittag für alle statt. Die Praxis wird in zwei Grup-
pen am Mittwochvormittag bzw. Mittwochabend un-
terrichtet. 
 

Nutzen Sie die Chance, auch neben Ihren sonstigen 
Aufgaben wie Familie, Beruf oder landwirtschaftli-
cher Betrieb, Ihre hauswirtschaftlichen Kenntnisse zu 
vervollständigen. 
 

Die Studierende haben Praxisunterricht in den Fä-
chern Küchenpraxis, Haus- und Textilpflege und 
Hausgartenbau. Daneben stehen die Theoriefächer 
αCŀƳƛƭƛŜ ǳƴŘ tŜǊǎǀƴƭƛŎƘƪŜƛǘάΣ αIŀǳǎƘŀƭǘǎ- und Finanz-
ƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘάΣ ǳƴŘ α9ǊƴŅƘǊǳƴƎǎƭŜƘǊŜά ŀǳŦ ŘŜƳ {ǘǳƴπ
denplan.  
 

Im CŀŎƘ α¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴǎŦǸƘǊǳƴƎά ƎŜƘǘ Ŝǎ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜπ
rem um Einkommensalternativen, Steuern und 
Recht, aber auch um landwirtschaftliche Inhalte. 
 

aƛǘ 9ƴŘŜ ŘŜǊ {ŎƘǳƭȊŜƛǘ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ αƪƻƳπ
plexe hauswirtschaftliche, landwirtschaftliche, sozi-
ale und unternehƳŜǊƛǎŎƘŜ YƻƳǇŜǘŜƴȊŜƴά ŜǊǿƻǊōŜƴ 

ǳƴŘ ǎƛƴŘ αCŀŎƘƪǊŀŦǘ ŦǸǊ 9ǊƴŅƘǊǳƴƎ ǳƴŘ IŀǳǎƘŀƭǘǎŦǸƘπ
ǊǳƴƎάΦ 5ŀǎ ȊǿŜƛǘŜ .ƛƭŘǳƴƎǎȊƛŜƭ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŜ ƛǎǘ ŘƛŜ ±ŜǊπ
mittlung der Ausbildereignung einschließlich Mitar-
beiterführung. 
 

Weitere Informationen finden Sie unter  
http://www.aelf -an.bayern.de/bildung/hauswirt-
schaft/036331/index.php  
oder unter Tel 0981/8908-161. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.aelf-an.bayern.de/bildung/hauswirtschaft/036331/index.php
http://www.aelf-an.bayern.de/bildung/hauswirtschaft/036331/index.php
http://www.google.de/imgres?q=amt+f%C3%BCr+ern%C3%A4hrung+landwirtschaft+und+forsten+ansbach&um=1&sa=N&biw=1680&bih=904&hl=de&tbm=isch&tbnid=ZeDo1FMsYVS-TM:&imgrefurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/dokumente/behoerde/57221005262&docid=S7CTWDX9S4CnlM&imgurl=http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/bilder/7403801099668&w=121&h=162&ei=smzBUYj9NaK74ATzhICoCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=158&vpy=660&dur=1007&hovh=129&hovw=96&tx=95&ty=79&page=1&tbnh=125&tbnw=93&start=0&ndsp=42&ved=1t:429,r:27,s:0,i:170
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Suche Garten in Virnsberg zu pachten 
Tel. 0157/ 36 35 46 78 

Antonija Znidaric, Schafhof 3 
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Lagerflächen und überdachte Stellplätze 
in Unternbibert zu vermieten. 

M. Feinauer, Tel. 09828/9190 - 10 
 

 
 

3-Zimmer-Wohnung, 68 qm, neu renoviert, 
Garage und Gartenanteil, zu vermieten. 

Tel. 0 98 29 / 18 94 
 

 
 
 
 
 
 
  


